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Voranschlag 2010
Durch die Wirtschaftskrise hat sich auch die fi nanzielle 
Situation der Gemeinden beträchtlich verschlechtert. Der 
Anteil an den bundesweiten Steuern (Ertragsanteile) hat 
sich bei der Gemeinde Pinsdorf um € 147.000,00 gegenü-
ber dem Vorjahr verringert. Auch die  Ausgaben, die nicht 
von der Gemeinde beeinfl ussbar sind erhöhen sich stetig. 
So haben wir bei Krankenanstalten- und Sozialhilfever-
bandsbeiträgen eine Steigerung von € 74.000,00 zu be-
wältigen. Dies kann von einer Gemeinde unserer Größen-
ordnung nicht ohne wesentliche Einschnitte – die in einem 
Erlass des Landes geregelt sind -  verkraftet werden.

Ausgabenkürzungen
So sind Ausgaben auf das unbedingt erforderliche Ausmaß 
zu beschränken – die Obergrenze für Investitionen im or-
dentlichen Haushalt beträgt € 5.000,00.
Bei den Ermessensausgaben sind höchstens € 15,00 pro 
Einwohner vorgesehen.

Berichte der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2009

Daher mussten wir Vereinsförderungen kürzen bzw. die 
Studienbeihilfe und die Grünlandförderung ersatzlos strei-
chen.  Die  Lehrlingsförderung  wird  wie  früher  nur   im 
1. Ausbildungsjahr gewährt.

A
n 

ei
ne

n 
H

au
sh

al
t -

 z
ug

es
te

llt
 d

ur
ch

 p
os

t.a
t



Pinsdorf Aktuell

Seite 2

Gebührenerhöhungen
Laut Landesrichtlinien müssen die Kanalbenützungsge-
bühren auf mindestens € 3,70 pro m³ (Erhöhung 8,20 %) 
angehoben werden.
Ebenfalls muss die Abfallabfuhrgebühr kostendeckend 
ermittelt werden. Der Abgang hat sich durch die fallenden 
Altstofferlöse auf € 42.700,00 erhöht. Die seit 2001 un-
veränderten Abgaben wurden daher neu festgesetzt. Die 
Biotonne wird erstmals geringfügig kostenpfl ichtig. 
Das Kindergartenessen wird  von € 2,20 auf € 3,50 pro 
Portion erhöht. Infolge Gratiskindergarten kann diese An-
passung verkraftet werden.
Die Hundeabgabe wird auf Grund der prekären Finanzla-
ge auf das Niveau von Gmunden erhöht. (€ 53,00)
Hundekotsackerl  sind am Gemeindeamt kostenlos er-
hältlich!

Benützungsgebühr Rahstorferhaus
Ohne Gewinnabsicht steht das Rahstorferhaus den Pins-
dorfer Vereinen kostenlos zur Verfügung. 
Für all jene, die das Rahstoferhaus mieten möchten belau-
fen sich die Kosten auf  € 242,00. Diese beinhalten Miete, 
Abnutzung, Reinigung und zusätzliche Bestuhlung.

Ansuchen bzw. Zuschüsse
Die Firma Rohrhofer Zement hat um eine Lehrlingsförde-
rung angesucht. Dieses Ansuchen konnte positiv erledigt 
werden.
Dem Pensionistenverband, Seniorenbund und der Zivilin-
validengruppe Pinsdorf werden Zuschüsse für ihre Weih-
nachtsfeiern gewährt.

Jugendförderung
Jeder Pinsdorfer Verein bzw. Körperschaft kann um eine 
Jugendförderung ansuchen. Die Förderung wird für die 
Ausbildung der Jugendlichen verwendet. Auf Grund der 
schwierigen Finanzlage müssen die Stundensätze leider 
gekürzt werden.  Es soll auf diesem Wege allen Obmän-
nern, Trainern, ehrenamtlichen Funktionären gedankt wer-
den, die ihre Freizeit mit den Jugendlichen verbringen!

Im Investitionshaushalt dürfen nur mehr die genehmi-
gten Vorhaben – Kindergarten Außenspielgeräte-Erneue-
rung und Neuaufl age Flächenwidmungsplan verwirklicht 
werden.

Flächenwidmungsplanänderungen
Ansuchen – Hotschevar
Die Antragstellerin Frau Renate Hotschevar besitzt ein 
Grundstück auf dem Vöcklaberg. Für dieses wurde eine 
Umwidmung von Grünland in Bauland beantragt. Das-
Grundstück ist  jetzt infrastrukturell aufgeschlossen. Die 
Umwidmung wurde daher vom Gemeinderat beschlossen.
Ansuchen – Holzinger
Zur Erweiterung seines bestehenden Nebengebäudes, das 
in Kufhaus liegt, benötigt Herr Holzinger eine Bauland-
widmung. Die Stellungnahmen seitens der Landesdienst-
stelle waren leider negativ und somit kann einer Umwid-
mung nicht zugestimmt werden. 

Vergabe Bauarbeiten
In der Ortschaft Buchen wurden 19 Bauparzellen geschaf-
fen. Für die erforderliche infrastrukturelle Erschließung 
wurden die Bauarbeiten ausgeschrieben. Diese beinhalten 
– Schmutzwasser- und Regenwasserkanäle, Sickerbecken, 
sowie die Straßenbauarbeiten einschließlich der Schotter-
decke der beiden Aufschließungsstraßen. Nach Überprü-
fung durch unser Planungsbüro wird die Firma STRABAG 
mit den Arbeiten beauftragt. 

Bebauungsplan – BUCHEN
Um für die neu zu schaffenden Bauparzellen in der Ort-
schaft Buchen eine geordnete Bebauung zu erzielen, wur-
de ein Bebauungsplan erstellt. Die Verbindungsstraßen 
zwischen der Ehrendorfer Straße und Mitterweg werden 
Ahorn- und Birkenweg benannt. Der vom Gemeinderat 
beschlossene Bebauungsplan wird dem Land O.Ö. zur Ge-
nehmigung vorgelegt. 

Badeplatz – Polstermühlwehr
Die Gemeinde Pinsdorf hatte über Jahrzehnte den Grund 
bei der Polstermühle gepachtet, damit dort eine Bademög-
lichkeit besteht. Dieses Naturbad wurde auch über lange 
Zeit genutzt. Im Laufe der Zeit ist jedoch die Frequenz 
sehr zurück gegangen.  Herr Kronberger hat mit Jahresen-
de diese Vereinbarung gekündigt.

Besamungsscheine
Die Tierhalter werden gebeten, die Besamungsscheine 
ehestmöglich am Gemeindeamt – Herr Markus Siedlak zur 
Auszahlung der Beihilfe bestätigen zu lassen.

Heizkostenzusschuss 
des Landes Oberösterreich
Vom Land Oberösterreich liegt noch kein Beschluss über 
die Gewährung eines Heizkostenzuschusses  2009/2010 
vor. Die Bezieher aus dem Vorjahr werden von uns schrift-
lich verständigt,  wann der Heizkostenzuschuss mit der 
Weihnachtsbeihilfe der Gemeinde Pinsdorf beantragt wer-
den kann.

Die Urnengräbergebühren werden indexmäßig ange-
passt – ausgenommen Vorauszahler.

Im Schuldendienstnachweis sind infolge Investitionsstop 
keine Neuaufnahmen vorgesehen – durch die gesicherten 
Darlehenstilgungen     ist    ein       Schuldenabbau    von 
€ 285.000,00 möglich. 
Der Mittelfristige Investitionsplan umfasst den Zeitraum 
von 2010 – 2013.
Durch die Landesrichtlinie darf frühestens ab  2013 mit 
der Realisierung neuer Vorhaben begonnen werden. Wir 
haben für dieses Jahr ein dreijähriges Straßensanierungs-
programm in der Höhe von € 900.000,00 geplant. 
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Pinsdorfer Behindertensparbuch
Wir danken allen Spender/Innen, sowie Firmen, die mit 
ihren Beiträgen, das von der Gemeinde Pinsdorf einge-
richtete „Behindertensparbuch“ aufrecht erhalten. Es gibt 
in unserer Gemeinde immer wieder Familien, die in Not 
geraten. Auch in Zukunft sollte es möglich sein, eine ef-
fektive Hilfe zu gewähren und wir bitten um weitere Un-
terstützung! 
Bankverbindung: Raiffeisenbank Salzkammergut,         
BLZ: 34510, Konto Nr. 4.323.192   
Vielen Dank!

Wasserzählerablesung
Die Wassergenossenschaft Pinsdorf wird auch heuer wie-
der die Zählerablesung mittels Kartenvordruck durchfüh-
ren. Diese Vorgangsweise hat voriges Jahr bestens funkti-
oniert. Wir ersuchen Sie daher, als Gebührenzahler wieder 
um Ihre Mithilfe. Sie erhalten die Ablesekarte bis Ende 
Dezember auf dem Postweg. Der Zählerstand ist einzutra-
gen und dem Gemeindeamt zu retournieren. 
Danke für Ihre Mithilfe!

Kindergarteneinschreibung
Von Montag  22. Februar bis Donnerstag den  25. Febru-
ar 2010  in der Zeit von 13:30 – 15:30 Uhr ist im Kinder-
garten die Einschreibung für die Aufnahme möglich. Die 
Eltern werden ersucht, den Einschreibtermin einzuhalten.

Gesunde Jause in unserem Kindergarten!!
Jeden Dienstag gestalten unsere Kindergartenkinder ein 
Buffet mit Obst, Gemüse, Schwarzbrot, Müsli, Jogurt, 
Käse.  Nach  Gusto  und  Vorliebe  holen  sich  die  Hung-
rigen vom Buffet die Jause. Gesunde Ernährung ist bereits 
im Kindesalter ein wichtiges Thema. Kinder, die eine aus-
gewogene Jause essen, sind aktiver, aufmerksamer und 
haben die nötige Energie für einen Tag voll Abenteuer und 
Abwechslung.

Ein Lieblingsrezept unserer Kinder:
Gemüsemäxchen:
1 dicke Brotscheibe, Frischkäse,Tomaten,Gurken,
Paprika, Radieschen, Spießchen
Brot mit Frischkäse bestreichen und in ca. 2 cm große 
Würfel schneiden. Auf jedes Brötchen mit einem Spieß ein 
Stück Gemüse aufl egen.

Läuft Ihr Reisepass im Jahr 2010 ab?
Im Jahr 2010 verlieren sehr viele Reisepässe ihre Gültig-
keit. Zwischen März und August wird es daher voraus-
sichtlich zu vermehrten Antragstellungen und eventuell 
auch längeren Wartezeiten in der Bürgerservicestelle der 
Bezirkshauptmannschaft Gmunden kommen. Wenn Ihr 
Reisedokument genau in dieser Zeit abläuft und Sie eine 
Auslandsreise planen,  beantragen Sie bitte rechtzeitig eine 
Neuausstellung um höhere Kosten (Expresspass) oder län-
gere Wartezeiten zu vermeiden. 

    Qualitätszertifi kat
 „Gesunde Gemeinde“

Unsere Gemeinde beteiligt sich in den Jahren 2010 bis 
2012 am Qualitätszertifi kat des Landes OÖ. Es ist uns 
wichtig, sinnvolle und nachhaltige Gesundheitsförderung 
in unserer Gemeinde zu betreiben.
Auszeichnung im OÖ. Netzwerk
 „Gesunde Gemeinde“
Dies ist eine Auszeichnung des Landes OÖ. für quali-
tätsorientierte Gesundheitsförderung in einer Gesunden 
Gemeinde. Ziel ist die Förderung der Qualität und Kon-
tinuität der Aktivitäten in den Gesunden Gemeinden. Die 
Transparenz von Angeboten soll erhöht werden, sowie de-
ren Weiterentwicklung gefördert.
Teilnehmende Gemeinden müssen die Kriterien für die 
Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität erfüllen. Nach 3 
Jahren erhält die Gesunde Gemeinde vom Land OÖ. die 
Urkunde „Qualitätszertifi kat“!
Schon jetzt erfüllt unsere Gemeinde bestens die Vorausset-
zung für die Teilnahme, da die Kriterien für die Struktur- 
und Prozessqualität gegeben sind. Unser aktiver Arbeits-
kreis unter der Leitung von Frau Petra Dreiblmeier plant 
Veranstaltungen und Beiträge zu den Themen Bewegung, 
Ernährung, psychosoziale Gesundheit sowie medizinische 
Themen. Für die Umsetzung von Aktivitäten stehen Bud-
getmittel seitens der Gemeinde und des Landes OÖ. zur 
Verfügung. 

Zubereitung Schuljause
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3. „Ruamleuchten“ der Kinderfreunde
Am 31. Oktober 2009 um 17. 00 Uhr trafen sich Kinder 
mit ihren Eltern zum Zuckerrübenschnitzen in der Tages-
heimstätte. Es wurden von den Kindern, mit Unterstützung 
ihrer Eltern, verschiedenste Gesichter aus den Zuckerrü-
ben geschnitten. Um 18.30 Uhr wurde mit den beleuch-
teten „Ruamgesichtern“ ein Umzug durch Pinsdorf ver-
anstaltet. Dieser Brauch wurde in Österreich nach einer 
erfolgreichen Ernte durchgeführt.
Bei dieser Veranstaltung, welche sich immer größerer Be-
liebtheit erfreut, beteiligte sich auch die Gemeindevertre-
tung mit Bgm. Ing. Dieter Helms, Vizebgm. Ing. Gerhard 
Hackmair und GV Erich Leitner mit Gattinnen. 
Nach dem Umzug wurden die Kinder und Eltern zu einem 
Punsch und Würstel in die Tageheimstätte geladen.
Die Kinderfreunde Pinsdorf haben mit dieser Veranstal-
tung den regionalen Ersatz zu „Halloween“ gefunden.

Fit für den Winter!
Mit dem neuen „Fendt Schmalspurtraktor“ ist der Bauhof 
bestens gerüstet für den Winterdienst! 

3 Schritte zum neuen Reisepass:
Die Beantragung ist bei jeder österreichischen Passbehör-
de (Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft) unabhängig 
vom Wohnsitz möglich. Selbstverständlich können Sie 
den Antrag auch bei Ihrer Gemeinde einbringen.
Vergessen Sie bitte nicht, ein Passfoto das den internatio-
nalen Kriterien entspricht, Ihren derzeitigen Reisepass und 
die Gebühr von € 69,90 zur Antragstellung mitzubringen. 
Nun einmal zur Passbehörde: Selbstverständlich wird die 
Bürgerservicestelle der BH Gmunden auch im nächsten 
Jahr bemüht sein, den neu ausgestellte Sicherheitsreise-
pass wie bisher innerhalb von 5 Werktagen von der Ös-
terreichischen Staatsdruckerei an Ihre Wunschadresse per 
Post (RSb) zustellen zu lassen.

Schutzengel  „Schihelm“
Superpreis von 25,- Euro 

Schifahren zählt nach wie vor zu den beliebtesten Sport-
arten in Österreich. Dass dieser Sport allerdings Ge-
fahren birgt, wurde in der letzten Wintersaison leider 
auch bewiesen. Ein passender Schihelm schützt den Kopf 
vor schweren Verletzungen und damit können 85 % der 
schweren Gehirn- und Schädelverletzungen bei Schiunfäl-
len vermieden werden. Aus diesem Grund wird auch in 
diesem Jahr die Schihelmaktion des Landes Oberöster-
reich weitergeführt. Mit Unterstützung der OÖ Versiche-
rung und der Energie AG kann der Qualitätshelm zu einem 
einmalig günstigen Preis von 25,- angeboten werden. Er-
hältlich sind die Schihelme für Kinder in allen Intersport 
Eybl und Sports Experts Filialen in Oberösterreich gegen 
Vorlage der OÖ Familienkarte! Neuer Fahrplan ab 13. Dezember 2009 - 

Pinsdorf
Mit 13. Dezember 2009 trat der neue Fahrplan in Kraft, 
welcher einige Veränderungen mit sich bringt. Auf Grund 
von Änderungen im ÖBB Fernverkehr muss auf der Salz-
kammergutbahn das Eil/Regionalzug-Taktschema um eine 
Stunde verschoben werden. Auch die Busverbindung von 
und nach Pinsdorf sind teilweise davon betroffen. 
Auskünfte gibt  Mobi-Tipp, Gmunden, Theatergasse 9, 
Tel. Nr.: 07612/ 20812 oder unter  Verkehrsverbund
E-Mail: offi ce@gmunden.mobitipp.at

Kinder beim Umzug

Übergabe Traktor

Christbaumentsorgung
Christbäume können am Montag, den 11. Jänner 2010 an 
folgenden Sammelstellen abgegeben werden:
Feuerwehrdepot Wiesen, Aurachtaltraße 58, Siedlungs-
straße und Innergrubstraße neben Altstoffsammelstelle, 
Edtweg bei Haus Nr. 7, Bauhof bei den Glascontainern. 
Die Christbäume müssen bis 10 Uhr bei den Sammelstel-
len gelagert sein!
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OÖ. Zivil-Invalidenverband 
Bezirksgruppe Gmunden
Die  Bezirksgruppe  Gmunden des
OÖ.  Zivil-Invalidenverbandes be-
steht seit November 1953 und betreut derzeit über 600 
Mitglieder im Bezirk Gmunden. Aus der Gemeinde Pins-
dorf nützen 96 Mitgliederdiese Einrichtung.
Der ÖZIV ist eine starke Interessenvertretung für Men-
schen mit Behinderung. Das wichtigste Anliegen ist die 
optimale Betreuung von Menschen mit Behinderung und 
die Vertretung ihrer Interessen, mit dem Ziel, deren Le-
benssituation zu verbessern und ein selbstbestimmtes Le-
ben zu führen. 
Die Hauptaufgaben sind:
• kostenlose individuelle Beratung und Information
• Finanzielle Unterstützung beim Ankauf von dringend          
   notwendigen Hilfsmitteln
• Unterstützung bei Behörden
• „Betreutes Reisen“ ermöglicht Menschen mit Behinde-
rung an Tages- oder Mehrtagesfahrten teilzunehmen, bei 
denen sie von geschultem Pfl egepersonal betreut werden.

• OÖZIV Support unterstützt Menschen mit Behinderung 
am Arbeitsmarkt
• Zusammenarbeit mit den Gemeinden z.b. Gesunde Ge-
meinde, Agenda 21 und verschiedene andere Projekte
• Teilnahme an Märkten und Basaren
Die Finanzierung der Vereinsarbeit erfolgt durch Erlös aus 
Märkten und Basaren, bei denen Handarbeit und Backwa-
ren der Mitglieder verkauft werden. Zum Anderen ist der 
Verein zur Durchführung seiner Tätigkeit auch auf Spen-
den angewiesen. Dabei wird garantiert, dass alle Einnah-
men ausschließlich für Projekte und Unterstützungen in 
Gemeinden des Bezirks verwendet werden, in denen der 
Verein tätig ist.
Weitere Informationen fi nden sie im Internet unter http://
ooeziv-gmunden.heim.at oder kontaktieren Sie unsere 
Mitarbeiter:
Friedrich Bernegger - 07612-75270
Ernst Holzleitner      - 07612-67326
Erna Grininger          - 07612-64635
E-Mail: gmunden@ooe-ziv.at

Ein neuer Weg der Firmvorbereitung in der Pfarre Pinsdorf

Start des neues Modells Ende Jänner 2010 (Anmeldeformulare in der Kirche, im Pfarrsekretariat oder per Mail erhältlich)
Alter für die Anmeldung (NEU!!!!!)
� vollendetes 14. Lebensjahr, dann ist eine Anmeldung das ganze Jahr möglich, egal in welchem Monat.
� Anmeldung beim Pfarrassistenten mit dem ausgefüllten Formular, ein Foto und 10 € bitte mitbringen.
nach der Anmeldung im Sonntags-Gottesdienst
� Sendung des Jugendlichen für die Zeit der Vorbereitung mit einer Segenshandlung und Überreichen einer „Wegzehrung“
Teil 1 der Vorbereitung
� 30 Punkte in verschiedenen Bereichen (Kreativität, Bibel, Solidarität, Schöpfung, Gemeinschaft etc.)
� Anwesenheit wird in einer Art Studienbuch bestätigt
nach den ersten 30 Punkten Refl exiosngespräch
Teil 2 der Vorbereitung
� 30 Punkte in verschiedenen Bereichen (Kreativität, Bibel, Solidarität, Schöpfung, Gemeinschaft etc.)
� 2 Tage Pfl ichtpraktikum im Sozialbereich, dieses kann auch im ersten Teil gemacht werden!
Schluss der Vorbereitung mit einer Sendungsfeier am Sonntag im Pfarr-Gottesdienst
� Überreichen der Firmkarte
� Ausfüllen eines Refl exionsbogens, der dem Projektteam wichtige Hinweise für die Weiterentwicklung des Modells geben     
 soll im Rahmen eines Schlussgespräches.
Firmungs-Gottesdienst
� alle 2 Jahre (voraussichtlich 26.9.2010 um 19 Uhr)
Als Pfarre freuen wir uns auf die Kreativität und auf die Fragen und Antworten der Jugendlichen Denn wir sind überzeugt, dass in 
diesen jungen Menschen noch viele Talente und Fähigkeiten schlummern, die darauf warten, zu Tage gefördert zu werden. 
Für alle Interessierten gibt es am Montag 25. Jänner 2010 um 19.30 Uhr eine Info-Abend im Pfarrzentrum.

„Firmung  macht  Sinn“
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Vorweihnachtliche Stimmung
Beim Christkindlmarkt zwischen Kirche und Gemeinde-
amt hatten die Besucher die Gelegenheit, diverse weih-
nachtliche Accessoires, sowie selbstgebackene Kekse zu 
kaufen. Natürlich durften auch heuer die Punschstände 
der verschiedenen Vereine nicht fehlen. Am Sonntagabend 
begeisterten die Kinder vom Hort mit einem Hirtenspiel 
die Besucher. Der Nikolaus besuchte den Christkindl-
markt und brachte allen Kindern eine Überraschung. Im 
Gemeindeamt wurde von den SPÖ-Frauen eine Advent-
stube eingerichtet. Die Lebenswelt Pinsdorf stellte sich im 
Pfarrzentrum vor. Der Bürgermeister Ing. Dieter Helms 
bedankt sich bei allen mitwirkenden Vereinen, Körper-
schaften und Privatpersonen für das Mitgestalten des 
Weihnachtsmarktes!

Auszeichnung durch Landeshauptmann
Beim Wohnhausbrand der Familie Stocker am Vöcklaberg 
wurden die beiden Feuerwehrleute Herr Reinhard Andro-
schin und Mario Föttinger zu Lebensrettern. Für diesen 
Einsatz wurden sie vom LH Dr. Josef Pühringer mit der 
„Lebensrettermedailie“ ausgezeichnet!

Hirtenspiel

Lebensretter
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